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Mässig.

58. Die Hussiten vor l{aumburg.
Carl-Friedrich Se,l ' fert,  1832 (r8os-rses).
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4. ,, Kintler," sprach er, ,,ihr seid Kilder, unschuldsvoll und keine Süniter; l: ich führ' zum
Prokop euch hin, der wird nicht so grausam sin, euch zü massakrieren... :l

5. Dem Prokopen thät' es scheinen, Kirschen kauft er für die Kleinen, l: zog darauf
sein langes Schwert, kommandierte: ,,Rechts um kehrt! hinterwärts von Naumburgl' : l

6. Und za Ehren des Mirakel ist alljährlich ein Spektakel; l: das Naumburger Kirschen-
fest, wo man's Geld in Zelten lässt . Freiheit , Viktoria I : I
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